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Liebe Eltern,  
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
 

im zweiten Halbjahr 2007/08 scheiden fünf 
Lehrkräfte aus. Vier neue Vollzeitlehrkräfte 
werden am AFG unterrichten. Damit ist es 
nicht nur möglich, in allen Jahrgangsstufen 
mehr als 30 Stunden zu unterrichten, es kann 
auch ausgefallener Unterricht nachgeholt wer-
den. Allerdings bedingt dies auch einen größe-
ren Lehrerwechsel als gemeinhin zum Halbjahr 
üblich. 
 

Um das Stundenvolumen zu bewältigen, wird es 
wieder einen Unterrichtsnachmittag (Dienstag) 
geben, an dem nach einer Mittagpause (6. Stun-
de) bis zur 8. bzw. 9. Stunde normaler Unter-
richt erteilt wird. Natürlich werden dann keine 
Hausaufgaben von Dienstag auf Mittwoch auf-
gegeben. Dieser Stundenplan gilt ab 6.2.2008. 
 

Für viele Klassen wird auch Förderunterricht 
angeboten, der in der Regel in den 7. Stunden 
erteilt werden wird. Die Teilnahme wird nach 
Bennennung durch die Fachlehrer ermöglicht – 
dann ist der Unterricht für die betreffende 
Schülerin bzw. den Schüler verpflichtend. 
 

Besonders erfreulich ist auch die Zuweisung 
einer Schulassistentin durch die Landesregie-
rung. Frau Cieminski übernimmt im Rahmen der 
Schulverwaltung Aufgaben, die bisher durch 
Lehrer und Schulleitung wahrgenommen werden 
mussten und mit sogenannten Entlastungsstun-
den honoriert wurden. Diese können nun für den 
Unterricht eingesetzt werden. 
 

Auch im 2. Halbjahr wird es außerunterrichtli-
che Höhepunkte geben, so z.B. die Theaterauf-
führung „Die Gewehre der Frau Carrar“ von 
Bertolt Brecht. Die Theatergruppe sucht noch 
Requisiten (s. Aufruf auf der Rückseite). 

                         gez. B. Winterlich  

Die Chefkolumne 

Sonstiges 
 
 
 

Mit Bedauern mussten wir die sehr kurzfristige Absage des 
Termins von Herrn Prof. Dr. C. Pfeiffer zur Kenntnis 
nehmen. Wir hoffen, dass Herr Dr. Pfeiffer sein Ver-
sprechen bald einlöst. 

 

Mit Freude haben wir eine Schülergruppe unserer Partner-
schule in Frankreich im Januar begrüßt und freuen uns 
auf den Gegenbesuch Anfang März. 
 

Im zweiten Halbjahr sind uns fünf neue Referendarinnen 
zur Ausbildung zugewiesen worden. 
 

Herr Breuer hat eine CD mit Bildern 2007 vom Schulfest, 
vom Tag der Offenen Tür, vom Schulsportfest, von 
Konzerten usw. brennen lassen, die für 2,50 € im Sekre-
tariat oder bei Herrn Breuer direkt erhältlich ist.  

Verabschiedung und Begrüßung 
 
 
In den Ruhestand verabschiedet wurden 
 
Frau Dr. Fichtner (Chemie) 
Frau Jäger (Deutsch, Kath. Religion) 
Frau von der Ruhr (Französisch, Spanisch) 
 
Ebenfalls nicht mehr bei uns sind die Vertretungslehrer 
 
Frau Drögemüller (Deutsch) 
Herr Wollschläger (Mathematik, Geschichte) 
 
Wir wünschen den Kolleginnen und Kollegen  
alles Gute für die Zukunft! 
 
 
Neu an unserer Schule unterrichten  
(alle als Vollzeit-Lehrkräfte) 
 
Frau Drebber (Sozialwissenschaften, Geschichte) 
Frau Dühring (Physik, Biologie) 
Frau Kanitz (Deutsch, Biologie) 
Frau Schouten (Spanisch, Englisch)  
 
Herzlich willkommen! 

Anmeldungen  
 
für 5. und 11. JgSt.: 13. bis 22.2.2008 
  
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr 
Mi zusätzlich  14.00 – 16.00 Uhr 
Sa   9.00 – 12.00 Uhr 



Die Oberstufen - 

bittet um Hilfe 

Für unsere Inszenierung von „Die Gewehre der Frau Carrar“ von Bertolt Brecht  
(Aufführungen 30., 31. Mai, 1. Juni) suchen wir noch einige  
 
 

Requisiten 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn es Eltern/Kolleg(inn)en gäbe, die uns eins oder mehrere der 
folgenden Dinge ausleihen (bei Zusicherung der unversehrten Rückgabe) bzw. spenden könnten: 
 
1  grob gezimmerter alter Holztisch, rechteckig o. quadratisch, klein, für max. 4 Pers. 
1-3   grob gezimmerte alte Holzstühle, besser noch: Hocker 
1  kleines, (sehr) altes Radio (innen kaputt egal) 
1  unverzierte Schirmlampe aus Blech 
1  alte Holztruhe, grob gezimmert; oder Holzkiste mit Deckel 
1  alte Backofenschaufel 
1  alte emaillierte Waschschüssel; evtl. auch aus Zinkblech 
1  Blech-Eimer 
1  großer Kopftopf, schwarz emailliert oder Gusseisen 
1  Weinkrug aus Ton, möglichst unglasiert, keine Bemalung 
2-3  Trinkbecher aus Ton, möglichst unglasiert, keine Bemalung 
1  große (ca. 15 cm) Nadel aus Holz oder Knochen 
1  Patronengurt für Gewehrpatronen 
1  großes grobes Segeltuch/Plane  
  (evtl. Freigabe zur Verunreinigung mit Theaterblut etc.?) 
2-3  Schirmkappen/Wollkappen aus grobem Material (Wolle, Filz,  
mehrere alte, grobe Kleidungsstücke aller Art (aus Leinen, Sackstoff, Wolle etc.,  
  möglichst schwarz, grau, braun, ohne Muster; heruntergekommener Zustand/ 
  ärmliche Wirkung erwünscht bzw. nachträgliche künstliche Herstellung eines solchen 
  erlaubt?): Hemden, Hosen, Jacken, Röcke, Kleider etc. 
4  einfarbige alte Hemden/lange Unterhemden zum Zerreißen 
 
Wir werden jedes Stück kennzeichnen und garantieren die Rückgabe der ausgeliehenen Gegen-
stände unmittelbar nach den Aufführungen. Die Ausleiher bzw. Spender werden im Programmheft 
namentlich erwähnt. 
 

Bitte lassen Sie eine Nachricht (Gegenstand, Telefonnummer, Adresse) in mein Fach legen. 
 

Vielen Dank im voraus!   Johannes Konrads  

Aufgabe Klasse 5:   

Stelle die ursprüngliche 
Aufgabe wieder her. An 
den schwarzen Stellen 
stand dieselbe Ziffer. 

In diesem Jahr haben sich 20 Schülerinnen und Schüler des 
Anne-Frank-Gymnasiums an der Mathematik-Olympiade betei-
ligt.  10 von ihnen haben die zweite Runde auf Stadtebene er-
reicht. 
Vier Schüler haben auch die 2. Runde auf Stadtebene erfolg-
reich abgeschlossen. Die Gewinner wurden in einer Feierstunde 
im Rhein-Maas-Gymnasium geehrt. Sie bekamen eine Urkunde 
und tolle Sachpreise. Das Mitmachen hat sich gelohnt. 
Wir gratulieren: Christian Geller (6b), Jonas Stettien (6b), 
Felix Wehrle (6b) und Fabian Metz (8c). 
Felix Wehrle hat einen 2. Platz  in der 6. Jahrgangsstufe auf 
Stadtebene belegt.  (Stö) 

Mathematik- 
Olympiade  
2007 


